
KONFIRMATION der ev. Kirchengemeinde 
 
In der ev. Kreuzkirche in Simbach feierten drei Mädchen aus der ev. Kirchengemeinde das Fest der 
Konfirmation.  
Schon rechtzeitig vor Beginn des Gottesdienstes waren sie mit ihren Familien und Verwandten zum 
Gotteshaus gekommen, denn das Fest der Konfirmation will niemand verpassen. „Doch was wäre, wenn jetzt 
doch jemand fehlen würde?“ fragte Pfarrer Robert Schön zu Beginn des Gottesdienstes die Anwesenden und 
bat um Vorschläge, was dann getan werden sollte. Die häufigste Antwort war, dass man warten würde, bis 
alle da sind, und man sich auch auf die Suche machen könnte nach ihnen. „Mit diesem Vorschlag handeln Sie 
genau so, wie es Jesus auch tun würde,“ antwortete Pfarrer Schön daraufhin der Festgemeinde. Denn im 
Gleichnis vom verlorenen Schaf aus dem Lukasevangelium erzählt Jesus von einem Hirten, der sich auf die 
Suche nach einem Schaf macht, obwohl er noch genug andere hat. Doch eigentlich spricht er hier von Gott 
und den Menschen. Jesus will, dass niemand verloren geht, für ihn und Gott sind alle Menschen wichtig. 
Darum wird das zu besonderen Anlässen im Leben auch deutlich gezeigt. So wie bei der Konfirmation, wenn 
junge Menschen ganz persönlich den Segen für ihren weiteren Lebensweg empfangen. Damit wird ihnen 
Gottes Liebe und Begleitung zugesagt. Dies gilt ihnen an diesem Tag besonders, doch auch für alle 
Gottesdienstbesucher, wenn zum Abschluss wie bei jedem anderen Gottesdienst der allgemeine Segen durch 
den Geistlichen erteilt wird. Zum Abschluss der Predigt rief Pfarrer Schön die Anwesenden dazu auf, das 
Gehörte auch in die Tat umzusetzen und ein Stofftier-Schaf zu suchen, das in der Kirche versteckt worden 
war.  
Manuela Herrmann, Vanessa Wunsch und Katharina Juretzki bestätigten dann mit dem Glaubensbekenntnis 
und ihrer persönlichen Zusage zum Getauft-Sein ihren christlichen Glauben. Gemeinsam wollen sie unter 
Jesus Christus leben, im Glauben an ihn wachsen und als evangelische Christen in seiner Gemeinde bleiben. 
Daraufhin legte Pfarrer Schön ihnen die Hände auf und sie bekamen den Konfirmationssegen zugesprochen. 
Der Gottesdienst in der von Helga Scholz festlich geschmückten Kirche wurde vom Bläserchor aus Reisbach 
und Arnstorf unter Leitung von Anita Huber sowie Helga Scholz an der Orgel musikalisch gestaltet. An den 
Lesungen und Wortbeiträgen beteiligten sich Familienangehörige der Konfirmanden und Jugendmitarbeiter, 
in der Gemeinde als mündige Christen willkommen geheißen wurden die Konfirmierten von Kirchenvorsteher 
Martin Kreft.  

Bild:   Katharina Juretzki, Vanessa Wunsch, Manuela Herrmann mit Pfarrer Robert Schön.  

                             


